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D'c „L.iibnchrr Zcit t t l ig" lrschcillt. »!,t Aul'iuil'iiit

dcr Smin- «»!> Fciertaqt. t.i^lich. ««t' sostct samml

den Vs!l<il,s,i i,n ( i c ' m v t c ' i r g a » z j ä l , r i s i N si.,

b albj . i l> r i ^ 5, i l . 5»(» l r , . m i t .< t r cu , b a »l> im ( ioi i l l "

' " 's Hau« sind b a l l ' j , 5!»sr. l i i shr^ i ciiliichtcil. M i l
l>er Post p o r t o f r e i l1"'>,<l.. iiulcr .<l:.^!'a»c> »»<'
geduckter >.'!l',,sss l ) f l . . b a l b , . ? f l . .'.,» l i

I!> s c r t i 0 ns >icl, ^i!) r silr t i » l V^rm«,>t "2^ alt»n^

jtile ooer den R.,u»l dcrscll'cn, ist j»r lma l ig l <Hi»^

schaltui!^ <» lr. , s»r 2»l»Uigt 8 lr . , siir Ima l ig l 111 l r .

n. s. w. Hn dilstli Wcl'llhltn ist «och dlr I i is l l t ions»

sicülp^l p l l AU lr . si>r l l i i t jedesulalicze lilufchaltuiig

hiüju zu rechuc«. I«seratt bis ll> Zl i lc« loften l ft.

lw lr. fur :< M a i . 1 si. 4l» kr. fur 2 Ma i »mo UU l r .

lUl l Ma l («lit ^»l ' ,gr i f f t>es I i i i i l t io l is f ieu i l ' , !« . )

Tmoacher Seuunn.
Amtlicher Theil.

dl!.l,l>' '̂ ^ ^po^olischc Majestät l'aben mit der Aller^
be i?" ,^">sch!ic^'»q vom N. Angust d. I . den nie-
0 ^ ^"lchischrll Stattt'allsrei.Konzsplsplaklikanlfl,
^ "der Grafen (5 0 l I 0 r e d 0 zum »iedelöslelreichischen
., "'u.''!terei-Kon^ipistc» <>!,« ^nl i»» allergnädigs!
^ " " " ' l t l l geruht.

l , ' , . ^ ^ k .e . Apostolische Majestät haben mit bcr Aller»
lj.s ' ^"schließung vom 9, Jul i d. I , den l'ii'dc.
î ll N ^^ ls l i l i s^ r i l Direktor des Sl.iatsgymnasiums
l ^ ^ " " ' " Catcrina in Venedig. Weltprlestcr Franz
r i c h t / " ^ ' " ^ ' ^ " " wirkliche!» D i r r lw r dicscr Uülrr-

a»»alt allcrg„ädigst zu ,r„tm,ci i geruht.

»»d ^'^' ^ ' ^aot'esreglcrllüg lüit dem Franz I l i u a »
''"sij 'n '" ^ o s c h i r voil Vrc^ für dic R.tll>n,i
^ "l»dcs vor der Gef.ibr des (^llrixkens ciue

" ' ' " ' "1 vo>, l i l si. Zst. W. ,^icllnunt.
"ll>ach am 17. Ju l i 18U1.

Etaa?z? ^' ^ " ^ ' ^ ' 6 6 l ,vl,lde iu der k. k. Hos- m,d
Gss^ ^ 'c l l le i lu Wicndas X X X V I I . Stl'u-k oeö Ncichs.

'^ '"ltc^ auSqrqcdru uud vcrsrndci.
Nr 7^°ulbc eull'äll mücr

der lÄ ^ ^ ' ^ " " " ^ ' ' I " " ^ ^ ^ ' ", Vclreff
^ ^ ^scha f l öo rd in l ! ! ^ dcS Neich^ralhc^.

Nichtamtlicher Theil.
^le zweite ungarische Adresse.

^ loch l , , " ^ " " ^ a ^ <» Pe<^ h"t seiu I l y i c s W o r t q r -

l!>l!t,i,^ ,'̂  '^ wird ssrnlll'm mit dcr N^ l l l l i l i ^ mchl
Dtak t' '̂  ^ '^ ' ^"^ ^ ! t Ulllmdliim ist cö. li'.iS
waü't. / ^ ^ ^ l^ok^t l!»d k!ll„s Polüikl'!'. vcrfaöl,
Die ^ ^ulcrlmuS ohi'e Dllicilte ali^ciiollimen l'cit.
sseltl,^' ^.' ^ " l'tmeilt sehr richtig: Dt.'k <N N,chls-
vo^> ' , ' "^okat . Hat mm, jc ^el'ört. daß eiu Ac>-
oder d i e ^ ^ " ^ Me^Iik sich für l'll'cswlmpeu crllärl
eine ^,, « ^ ^ ^ ^ i i u ^ srilier Grunde nlierkelillt? M m ,
sollte /' '""b'ssll,,^ mit Ungarn z" Slanre lommen
e!nl<z'^'" 'uußte die Vr l l ia l id l lu^ auö den HäüdlU
H,ä»de / " ' ' b " mit Pcira>pliphc„ slrsitlt. i» lie
"isse y^ f̂ Politikers, der 5ie a l^emci „ l „ Verhält'

l» der <is, Veränderliiiq ist durch lie »l»e Äorljse
Ul i tss^^^ ' " t i»c! i '̂c,gc singetillcu? ileine! Dai>
Nochs,, Ölhaut nlif sliuem E!^e»i1,!l,. wir vor vier
vor. h ^ " ^ vor r r , i Molmteu. (5s wil l u<ich wie
^cfcre < ' " " " ^ " ' dds sich Nia.ll'euc'e ^so«tls!, ül'cr-
Es ,^,^ ^ d der Beschlüsse des kro^lischlu ^ l l d l n ^ o ,
^be vox l Ä ü " ^ " " die uolie Alierlenullug Der Gc.
»vr! „eb.,, ? ' ' "^^ 'k Uugaru liild 0cslcrrc,ch i>!ö
^ w i l l , , ' . ' " ' ^ ^ liesss„se Slaateu or^nüislrlc».
^"s. wem. ' " " " ° " ^ " Unmögliche, d. i. ein Elw^S.
^" " ! ) l t> , mü!n" ^ ^ " ^ " ' " " ^ss sslie^oö wlljc»«
' ' ^ ' "u<z d,r ^ ' . ^ ' " " ' ^ " " " " " d vieUlicht sruhcr
^" l>'"u, « , , " ' " ^ r ' . n l ö ^ r e u Widersprüche toch

d . u ' " ^> f o l ^ " «^ " ' ^ ' ^ ^ nne so umfangreiche

^ ' " ' " . ' ' n s ^ . ^ ' ^ ^ U t.u ?ll's^el'rief ist. uud

R ? " 0b"^c/" '7 b"s M.ig..^..h^ ^,i.et
' ^a>. z ^ i , t ^ ^ ' " ^ d n m , i e . ' en.sch.i^en

^"se ' t . Indeß I,ßt sich f,> ^ ^ , ^ . .

aus Pes t , 9. August, lelegraphireli: Die für heute
erlva.lele Oder^ussißlülg scillb nicht S ta l l . Dagegen
vcrslimmeltln sich die Magnaten zu einer Prival-Kon-
fereuz. in welcher über d ic A b ä n d e r u n g e n der
v o m U n t e r l ' l i u s v o l i r l l n A d r e s s e b e r a «
l h e n w u r d e .

Morden wird das Ol'l lhaus wlidrscheinlich eine
Sit)!!».^ <il)l>allcn. uornnö^eseht. daß die noihi^c Ma»
^»lilsNlNizahl l'eis<,mmeu ill. da i» dilsem Au^cnl'l'cke
nur weni^c O l l lM lsmi tg l l l de r in Ptst anivesend sind.

Hören wir noch, was d»'s ministcrielle Os^an.
die «Donau « Z l g . " . sagt. Sie nennt die Adresse
einen <'!><:!illl'! vi l i ,»„>!, „dcnu mäie. wie Deal meint,
der ^'andt.ia. vor seiner I,!tc^l0.lion inlompltent. ül)lr
^andeelinssele^fnheilcn zu l'erml'cn. nun dann walt»
ja auch l>ie Worlc dienr 'Adrlssc nichls als Worte,
eitle Worie. zlisammengelu^Ue i,'iift ohne Nechlösraf«.
und rie Adresse lnillc el'eu so qn! alö Broschüre, von
den Hellen Deplllirteu ge;clch!'lt. im 'Unchhaudel mil
dem qlcichlll Maße von Wir lun^ crschlincn fönue».

Wir stthcn jedoch auf rcm Vodeu des Staalg.
^rundgts.ßcs, lliw dli)l)all» l'clrachlr» wir dic iu der
Adresse enthaltenen Vcrivalmmgc», so wie den Grnnd.
stedanlen. vou dem sie getragen wi ro , als luchlig
und null.

Wir wiederhole,! übrigens nicht ohne Bedacht,
daß wlr einen walMaflen Gcwinn für die gute Swche
d.s Nrichls und Ncchlö dann erblicken, dast jeder
Zwcifcl schwindet, und c»aß wir nil» genau die gl
s.'mmtc Schaar unserer Gegner ülierschalie« löi^nell
Ricmals ist unS die uncllaljliche Pflicht der Regie»
rnng klarer ge,rorden, den Grunvsat) der Eocheil
oes Reichs« in allen l'ö'hern Vczichungeu aufrecht zn

.hallen und durchznführcu, n!S el'en in diescm Aligen»
bücke. Diejenigen historischen Folgcu. welch, die
Sezcssionü'leu von dilscin Augenblick erwarten, wird
,r nicht dal»,!'. Aber den Prozeß der Ontwicklnna,
unseres StaalSgrnnd^lschsö wird er beschlennigen yel<
f l n . und slm Uüftuchlbaren P.fter P^leste wird die
l.'e,lendc That en!gsgc>!l"lcn niüssen. Die Regiernng
will die ungsschmäl.rtc Ailsrechll>aliul!g aller den Un-
g.iru durch raö Diplom zugesicherten Frcihsilcn. un>
geach,el ihre Vertreter ftll'st diescu gegenüber einen
Mangel an Picial nnd cinl Höhe der Glcichgilligkcil
beliindtn. die Slanne» erregcu dürfle. Aber so w!c
dic Rsgierung am Diplome halt . so liält sie auch
an der zebruawerfasslmg fest. und deßhalb erscheint
u.iS daö Pester Volmn bei Weilen, n,chl alö eine
.«aiastrophe oder.^llsl'. sonder,, einfach als em Ueber-
g.mgölliomcut zum Allscrcn."

Oeste r r e i ch.
Vaibach . Dic Frage der Sistirung der Steuer.

Eü' l l t ibl ing in Ul'g"l» ist üiin eiilschieden woide».
Die „Wiener Ztg." lningt den darauf bezüglichen
Eilaß des Finanzmi'i'stsriluns, es lauttt ders.lbe in
s.-,ncn wcsenllichstc» Plü'kien g.niz andt ls, als dl,
magyarischen V i a » " angekündigt hallen, lind man
wlrd darin laum eine Spur jener prophezeiten prin-
zipilllc» Nachgiebigst!! enldccken können, milti-lst we!«
cher seitens rec« Mioistcriliinc! eine Verständigung mit
N ü M i , m,!)ll'lil'Nt wl l lc» sollle. Die Sist-rung der

^ ^ v ^ ^ v . ^ ^ > v ^ E clüc selir liedul^lc. eu^cHreil^e i
xvvxd ^^ckvä^kl sich "/,<- ^"s /s / „ ^ / „^ / / ,s„ / /< / / / ^ / , )
«.^nlewcreyf. i>" " " " ^ " ^ " " " < / / " " / ^ / ^ " / ^ ,
Orpostttl", i,/.i'/ l ' / ' M " ^ ' ^ ^ ' » l'<,l. 3?i,ch dem v l .
züallchen fin<in<",''llsl"icllcn ^^asst l r » , die Sistirung
dcr Sltnrr.G'nNt'ü'Mü ""^ " v " « " M w > cw. vn
,l'f/.l'l,i die (VcmfM^ alö solche die Verlchtigimg der
Ntaislung zur Oll'el"«"g der Stenern d^nrch a».
ssf.nni tmst sie dic ^llNlluorschrsll',»,.i?.Tal.'cIlcn
v^Ilsjä.'dig ,,"d i» vollkommc», brauchbarem Zustande
der m'» der S t tU l i 'Ew^ ldmvy VlUauUn L v c ^ »
Kc'mmissil'il einhä^'ö^ '^lkanntlich waren die fon.

stilutionrllen Gemellide- und Komitats.Behorden dishsl
bemüht, die Vlichtanerkennung der Perechligmig zur
Steuer-Einlreibllng dadurch auf möglichst eklatante
Weise darzntdun. dciß stc der geforderle,! Alisfolgimg
der Sleurrtabel^en allen nur erdel'llichen passiven
Widerstand ciitgegenseßlen. Diese Opposition der land»
lichen Munizipien zu lncchen und in jene Veiliilfe l«li
der Sleuer'Eilchebung zu verwandeln. die man linter
den gegebenen Verhälinissen verlangen kann, »l'c
üblshaupt von einer Erlsichlerung die Nrde sein soll.
scheiut der ausschließliche Zweck des finanzminisleriellen
Erlasses zu ftin. Er vsrlangt dle Nachgiebigkeit der
Gemeinden, ehe mau von einer ll.ichdlücklichen Gel
tendmachung des Stener ^ ssinlreibungerechles für sie
Zeit der Eli ' le abstellt. Aber selbst dann. we,!» eiüe
^andglmciiide dic geforderten Bedingungen erfüllt lind
die zeitweilige Einliellnug dcr Erlknlion sich gesichert
yl i t . so lomml disselbc nach den, Wortlaule des mi«
nisteriellen Erlasses nnr den Vedürfligen. l»,i der
Feldarbeit N^lk^eschäfligten Panel« zngüle. wäl'rend
gegenüber den ial'Iung5fädigen Slener > Nenilenten.
also lunnenllich gegenüber dem grö^ren Olülidbesißer
und Industricllcu. sowie auch in de» Städten daS
bioderige Ven'ahreu fortgesetzt wird. ssö wird auf
diese Weise der ackerbautreibende» ländlichen Aerwlte«
rung in Ungarn anheimgestellt, sich für die Dauer
dcr Ecntc>Arbeitcn von dcr l rückenden '̂ast der Sleuer-
Erckuiioneu zu befseien. Daß di» Regierung. buma<
nen Erwägungen folgend, ein solches Zugeständnis
an Bedingungen l»üpf l , wird IederMiXin bei der
Sachlage in Ungarn im höchste» Grade begreijiich
finden.

Ueber die Verhandlungen, welche im Minister«
rathe diesem Vlschlnsse vorangegang,,, sind. eil'ält der
^P. <i," von seinem Wiener ^oll l lponreülen cine Ne<be
von MillheillNlgen. welche s,I'r aull'enlisch klingen
und außer Zweifel stillen, daß im Milnsterralhe dar-
über ernste Differenzen bestanden, woraus auch die
widersprechenden Nachricklen. welche ;u Ende der i»o«
r>gen Ä^oche über dle Sislirnngelfrage ron den Hon'.'»
»alcn milgelbeill wurden, zurückzufühlll, si»d. W>r
fasscu hier daS i» Hlürze zuf^mmei'. waö der „ P . i.'."
über die bezügliche,, Vlrhaudluugen niilideill.

Schon acht Tage lang balle der Kampf zwischen
bcm FinanzminiNer v. Plener nnd den, ungaiischen
Hofkanzllr gedanert. als die Sache von fehlerem am
3. d. M . in, Miiusterralhe zur Sprache gebracht
wurde. Dcr Finanzminister bestand auf Fortseyuiia.
dcr Erelnl iol l . welche bis zur Stlinde die lasten Rc»
sultale gehabt habe. Die ungarisch«n Veoollllnngei'.
führte der Fiuanzminlster an . zahlen die rückständigen
Steuern mit Eifer, so daß im Monut I»»li allein
sechs Millionen Gulden ans Ungarn eiligingen, »md
zur ivestreitllug des gröstlcn Theils der lausenden
Aufgaben i„ diesem Monal verwendet nnrden lounlcu.
Dcn EinwanD. die Kosten dcr S!lnsl<Er<ll<lion Nchen
in kcii'tn, Verhältniß zn ihlem Elträgniö, widerlegte
der Fiüaiizminister rurch diese Tl'.ufache schlagend'
er erklärte ferner, r.iß für den Monat Anglist dir
ungarischen Elnläuse auf vier Millionen veranschlagt
seien, und daß der AuöfaU dltscr Summe chn ;u
einer Kredit»Operation zwänge, welche den rhnlhiu
überbürdeten Finauzen ei„ Opfer von 3l).l)0l) bis

iv M m i , w w ^ l ?z ^ld ) ^wt^ ' / v gs). '»„, ) ^ e „ .

Abgab t ftn^hnuHt. vmv d(« U>^nin d^K SUunvl i l»
wciHtn, hlqutwcr zu macheu.

rung der Stru l l 'Eüüle lbuüg nicht als N.xi'sicht lind
Schonung, sluidern als Ai^finß der Schwäche l>es
W'ciur Ministtl iums ,n Ungarn <,uf,),f.ibl werdln
würde. P, i dieser Oelegenblil lhlille der tZ'lmlij.l'«.
uvftn drm MnMc^a^ ' c r^t ?>f.„'tr Tl'.'lX'.i's " " l .
daß der Hof5a,.zler Gr.-f F^g.'ch slll)sr zu den Slemr-



»l '<^5

verwci^er<ln qcbore, wclchcs Detail Ml Ministcrralbe
g,oße Hcitcrlcit heruörg'cr»fen 'liaben soU. 'vom Fi-
uan^minisllr cider alien Ernstcs konstalirt wurdc.

Hierauf biclt der Hofkanzlcr cineu cme Stunde
dauernden Vor t raq. worin er dic Nothwendigkeit nach-
wies . die Gemüll'cr in Ungarn z» vcrsöbnen, u»o

. führte an . daß außer der Zusammenkunft, wclche
Varon Voy mit dcu Obcrgesoancn in Pest halte, nicht
der geringste Versuch gemacht wordcil sci, nm in der
Angrlegenl'eit auf fricdlichrm Wcgc zll eincr Verstän-
digung mic dcr N'alion zn gelangen.

I h m entgcgnele Herr o. Plcncr in wenigen, aber
vollwichtigen Norten. Ee erklärte, daß er die Mo-
lioc res Herrn Hofkanzlcrs vollkommc» würdige, daß
er sich jeroch dcr eisernen Gewalt seintr linbarmhcr-
zige» Ziffern iü^'t enlwindl» könne, lind da6 cr , M s
der Mimslerr^l) die Motion deS Herrn Hoskanzlers
y?nc!'n>i^'!< sollte, si<b genöthigt scheu würde, von
seinem Pcstlil zurückzlilrctcu. Nnu legte sich auch
H ^ r v. Schmerling m's M i t t e l . und seine Interven-
tion l'attc wcni^slens den Erfolg, daß die Frage nicht
verneinend entschiede», sondern auf die nächste Sitzung
vertagt wurde.

Am 4. o. M . nnli fand in dcr ungarischen Hof-
kanzlei eine zweistündige Konferenz zwischen oen Mi»
nislern Plcucr. Schuicrliug uno dein Hofkauzler S la l t .
liüd der Finai^miuistcr bot zu dcr oberwäbntcu Traus-
aklio». die SleuellEintreidnng in dcn Slädtcn fort»
zusct)cn. anf den» ^«nde aber bis «spälesteuü" I.'l.
Scptcmber cinznstellcll. die Hand. Montag den i i .
d. M . bcschicv Se. Majestät den Hofkanzlcr zn sich.
u m , wie dcr Korrespondent des «P. i^!l." versichert,
il'm die A^erböchstc Befriedigung darüber auszudrücken,
daß es ihm gelungeil ist, Herrn v. Pleuer für die
Maßregel zu gewinnen.

W i e n . Se. Majestät der Kaiser Ferdinand ha«
I'cn zur Errichtung eines S t . Prokop-Vot iv«Al tars
in der Pilsner Erzdekanatkirchc für die 2^crg- lind
Hütlenleutc des Pilsner Vergbezirkcs 200 fl. zn spen»
dcn gcruht.

V 3 i e n . I l ne Majestäten der Kaiscr F e r d i -
n a n d imd die Kaiserin M a r i a A n n a haben ;u
dein Pane dcr Rcritzcr Kirche einen Veiirag von 400
si. zn spenden geruht.

W i e n , 9. August. Das hentige ReichSgesel)«
blalt uesöffeullicht das Geseh über die Gcschäftsord-
nnng des Rcichsrallies in dcr Forn». in welcher es
ans dcn Vevalhungen dieser Körperschaft helvorge-
gangen ist.

V 3 i e u . Wcnn nun» dem Glaube» schenken darf.
was sich polnische Vlattcr licucrdings ans Wien mel-
den lasscn, so bereitet sich im Schooße der polnischen
Fraklio» des Aiigeordncleuhauses ein Umschwung iü
dcr bis j<-ßt befolgten parlamentarische!« Taktik vor.
Wir finden beule im Krakauer „Czas" einen liedent-
san rn Arlikel ans Wien , in welchem alle Gründe
aufgczäl'lt werden, die dafür sprechen. die Kompetenz»
ziveifll beiseile zil lassen, »no sich ehrlich u»d offen
an den Arbcilcn des Rcichsratbcö zn belhclligcn. «Wir
Pole» bälten", sagt dieser Art ikel , ^entweder gar
nicht »ach Wie» kommen solle», oder wir müssen,
da wir schon linmal unsel» Play im Neichsralhe ein.
genollimcn hal'en, uüsere Arl'clt demselden wionun.
Mi t der Rea l ien ist es nicht gellian - wir müssen
nnserc Forocrllngcn auf linecrc Weise virtheioigen,
wir müsscu ln d.r Versammlung s,ll)st unser Ziel —
die Autonomie der Proomzen und oie gesepgcl'endcn
Rechte des Landtages inneiyall) dcr von o.li Paten-
ten gesteckten Grenzen — zu erreichen suchen. Es ist
zwar crlmil ' t , alich an andere Ziele, die das ewig?
El lu l i l i l unserer Väler in sich schließen, zn denken,
sie vor Au.^cn zn yaden ' ader innerHall) eines öslerr.
Pallamcntcv mnst >nan. sooald nian ihm drigelrclcn,
die Verl'älüiisse, Vednrfnisse nnd Wünsche dcr Bänder
nach Maögal'e der dem ganzen Reiche verliehenen
Institutionen liennheilen. die Anwendung dieser In«
stillllioneli fö l l c rn . mögliche Acnoellingcil und Ver>
l'lssernligen dclsellicn anstreben, um so die feierlichen
Vil>'i.'lechllt!gln, deren Olfülluug noch elw.ulct wird.
zur Wahrheit zu machen."

Wi r lönncn nur wünschen, daß diese Nachrich.
ten sich l'csläligen. nno nanieullich, daß. wic dc,
,,Czas" versichert, wir adcr vorläufig noch bezweifeln
tie czcchische Partei sich dieser Taktik tcr Pole,
anschlirLe.

W i e n , 3. Angust. Gellcin Vormil lags 10 Ub>
erschieneu rie Grcnzucrtreter zur Audi,»; l>c»m Kaiser
Die Aufnahmt war, wic «Ost und Wesl" meldet
ei»e jeyr huiovolle. Herr Andreag Torquat Vrlic
d.r dic Deputation vorführte, richtete an Se. Ma j
die Ansprache.

T ie Antwort , welche die Grenzulilretcr von den
Monarchen erhielten. war folgende:

«Die von den Grenz. Dcpulirlcn d,s kroatisch
slaoonischell Landtages M i r überreichte uno in Mci
lie» Händen befindliche Repräsentation werre Ich il
Eiiväguilg ziehen. Um die in derselben cnlhallmel
Gravamina gtua» zu prüfe» und Abhilfe zn verschaffn,
werde Ich eine Kommission niedersetzen, welche M ,
die be!r,ffsndtn Vorschläge zn machen haben wird

Rückslchlllch dcr Th>>il»cw»>e ^cr Gnüz-Dlpuürlcn an
ocr gesannnten Thäligtcit des '^andiages ocrMcidt cs
bei dlr Anordnung, daß sie nur bei Enlschsionng
der staatsrechtlichen Fragen einwirken sollen. D l r
Ooferwiliigkeit dcr Grenze hat stets bei M i r die
grööte Anllkcnnnng gefnnren. und Ich t'offe. daß
die echt militärische Tiene der Grenze sich auch in
Zukunft bewähren wird."

Herr Brl<c richtete bei dieser Ge!cgenl>cil an Se.
Majestät die A i l l e , daß znr fraglichen Kommission
nicht bloL MÜilälpcrsoucu. sonrcril anch Bürger rcr
Ml l i tär^ommml i lä len und ^'andiente zngczogcu wer-
den mögen. Se. Majestät antwortete darauf, daß
dem bürgerlichen Elemente Rechnung getragen wird.
da Se. Ma j . ernstlich gewillt sei. daß für rie Grenze
etwas gcschehe. Nachdem sich Sc. Majestät dic ei,!«
zclncu Dcplilirleu voistellen lieü und an Jeden einige
Worte richteie. wurde» dieselbeil in wohlwollendster
Weise entlasse» und unter dem guleu Eluoinclc dcr
kaiscll. Zusage entlassen.

W i e n , 10. August. Die aus der Kl^usenbln
gcr Zcitling „Korun l " in »nehrcre lindere Vläticr
übergegangene Notiz, daß die ungarischen Ilidell^niial-
Vcschlüffe <inch auf Siebenbürgen Anwendliüg finden
sollen, hat vielfaches VefccniDen e l lcg l , indcn, sie
trot) ihrer innercn Unwahrscheinlichkeil hie und da Glau-
ben fand. Wlr sino in der ^agc, diese Noliz samml
den Einzv'lbtilcn, mit welchen sie tendenziös ausge-
schmückt wurde, alS vollkommen liurichlig zu bezeichnen.

(D..Z)
I B i e n , ^0, August. Eine ganze Reihe lycils

pikant llingcndcr, theils abentcnellicher Nachrichten
machle in den leyleu Tagen dlltch die meisieu A lä l l t l
die R'undc. Eine mit ^cstimmlhcit u<rblcilcte Nach>
richt ging dahin, daß der ungarische Hofkauzlcr Gl'as
izorgach von seinem Posten zurücklretcu uno dieser an
einen anderen vielgenannten Slaatsmaun übergehe»
sollle. Diese Nachricht entbehrt, wie wir erfahren,
jcocr Begründung. Eine anoerc Nachricht brachlc die
Reise S r . k. Hoheit Les Erzherzogs Rainer und Höchst-
dessen Genialin mit Unterhandlungen in Verbindung,
ivclchc mit S r . k. Hoh. den» Herrn Erzherzog Siephau
behufs der Uebernahme cineS hohen Postclls ii l der
Verwaltung des Reiches angeknüpft woidcn seien. —
Auch diese Nachiicht ist nichts als eine müüi>ze Erfin-
dung. — Eiue drille Z^ilungscnle cnollch schwamm
aus dcin Daum'schln (iaf^ nach Magocburg uno er-
zählte schiialtcruo von cincni Vorfalle im Eaf«' Daum
zwischen dem Minister passer lind cincul Officer, îeh«
lerer soll den Minister beleidigt und sich dafür clne
ernste Zurechtweisung zugezogen habeu. Es bedarf
wohl unr dcr Anführung ocr Thalsache, daß Minister
Wasser niemals ein Eaf<.' bcslicht. lim die Unwahrschcin-
Iichttit dcr theatralisch aufgeputzten Szcue voUkomnllli
darzulhnu.

W i n t e r b e r g , ll. August. Die Erzesse. dercn
Schauplay Prag lu den leplen Tagen dcr ucrgan-
gencil Woche war , stehcu leider nicht vereinzelt da..
Kaum war die Knllde dcö Präger Iudcnlraiualls in
die hiesige Gegend gedrungen, als sich auch die un-
lerstc Volksklassc dcr Stadt Wiutcrbcrg und des »iahe
liegenden Ortcs Czkiu zusammcnroctclc, um eine ähu-
lichc Koiuöoic in Szene zu scßen. Treu dem iu ter
Hauptstadt gegcbcncli Beispiele lühlle dcr Winttrbel '
gcr Pöbcl scin Mülhcheu ebenfalls an den äensler»
schcibcn, insnltillc mehrere achibare Isracl i lcn und
brachie scin cdlcs Wcrk damit zum Abschlüsse, daß
er bci eintretender Dnnkclhclt die Firmalafcln jüdi-
scher Kauftcme theils bcsudcllc. theils mit Kalk über'
lüuchte. Dcin energischen Auftrete» unseres Herrn
'kcziltsvorstchero Urban, das b.'i allen Gebildeten c>ic
vollste Anclkcnuuug fa»d. ist es zn dankcn, daß cincr.
scits dcr yicstge Pöbcl nicht weitere Probe» seiner
Rohheit ablcglc uuo aiwerseits dcr >» Ezkin bcabsich,
tlgte Erzeß nicht einn,al z»r AliöfiUirling gclangle.
Dcr Herr Bezirksvorstchcr, schon längst als hnmancr,
toleranter Mann geachtet, als gerechter nud ,inp.ir«
lciischer Veamte von AUcn l'ochverchrt, wies die k,a<
wallluslige Menge, ohne raß ls erst eincr Dcpula-
lion von Seile der Angcgrifsluen bedurft hätie. so-

^ gleich iil ihre Schranken znrüct u»d traf Anstalten,

- dic eine M a l l s t e Wlederholuug der Erzcssc gleich
, im Kcime ersticken werden.
l P c s t , 8. August. Die hcnlige Ul'lerhauösihung

wird in den stcis
^ eine hcroorrageude Rolle spiclcu. Nährend noch gc>
. slcrn selbst gewöhnlich gnt Unterrichtete nicht wußten.
. wann die nächste öffentliche Untcrhaussihunq Nattfiu-
. ?cn sollte — man sprach immer iiur von beuorstcbell'

dcn geheimen Sitzungen — verkündeten hente Mor-
gens Afsichrn an vcil StraLeucctcu, daß nm 10 Uhr

l geheime und um 1 l Uhr öffentliche Sitzung des Un-
terhauses stallfinden wird. So uucrwarict dicsc Neuig

. kcit die Stadt durchlief, so überraschend war der Vcr>
- lauf und das Resultat dieser plötzlich hereingebroche.
, nen Sihnng. Um 11 Uhr war auch schon dcr Soa!
i m aUcn seiiien Zwische»räumcn gepfropit vo l l , u»t
, auch di? Dcpulirlcilbänke warcu so vollzählig bcset),
r wie fail nie vorher, ilber selbst im S'hxngssaale wat
, »l'ch inchis .'on der Wichtigkeit lcr heuligsü S i l )n , ^

>»k,iN!'.!, üincr den A>!!vcss!,!?rn, j>̂  !?!>'st I» dcr I<?lN- '
nalistcnlog.-. lc)>ll lillgl-iusiii-dic Ausichl »'rbreilei. rab
!iä> ei,< rerehrliche'? Pul'!!!'»!,» wohl vergebens d l̂
Dnüstalmosobäre eincr Augusthihc allös,l)c. da f»l
beule wol'! kliiic «intercssnile" Sißuug zn erwarte»
sei. Indeß trng das Hans eine cigcnthümliche Pl'l)ßc"
gnonlic gespanntester Neugicrde. l,»d untc» im Sciolc
steckien die ^aiic-evoäll'V »>it crlisttr Miene die Kl'Psl
zusammen, und anf de» Glsichlcrn fast aller Depillil' ^
l>'n lag dir Ausdruck großer Erregtkcit. Ma» sclM
dciranö. daß cs i " der geheimen Sitning lieiü helzî  ,'
gangen sei« muöll'. Eill'lich erlönlc die Präsiveüle»" ^
glocke. dic Deoulirlen eilt>» ans ilue Siße, Stc»c"
glliphc» und Iousüallstln richlcleii Schrcibnlatcril'l >ll
großen ^nanti iäien vor. das Protokoll ipnrde vcrlc'
sen und gcneblnigt, der Schriflsübrcr ricf t rn Na!»el>
Denk Fercnc;. Eine minulenl.'ngc Eljcnsülve lirß lc«
AiNgcrufcilcn »iä,t zu Worte sommc». bis derscN'c c»'
dickleibiges Manuskript eulfaltcle lind dcr Präsioe^
die Glocke zmu zweiten Male schwingend, run 3l»^
bat. 'Nun zeigte Deal au , daß er eincü Aorcße!l>
lonlf als Ant'vort anf das jüngste königliche Reslli^
auf dcu Tisch des Hauses niederlegen w i l l , und l'O»
das Hauö, zu gestalten, daß er und sei» Fre»"/
Sl,aKi!,' im Verlesen di,ses nnifaiigreichen Schrif»^^
ck^s - - es zählt 45 li.Ubbrüchig geschriebene Vog'"
— al'ivechsclü.

Nachdem D e a k seinen von vielfachen und l^ '
hafllsten '^clfaUsbezcngungcn unterbrochenen Vollöl!
beendet halle, ward dic Sitzung auf kurze Z«-it N^^
im Saalc hcrischlc lic giößle Aufscgiüig. ric Gs^'
rlc» jiibcltcn, u>il) unter den Dcpulirien bralistc t>^
bcispi^llos lebhafte Konoclsaü'on. Nach Wicdcrl'cgl""
der S'h' lug ergriff dcr greise V c r n a t h das Ä M
uno beantragte: dicsc von einer „Engelöfclder" (^'
^^uli loll) ucrfavle Adresse, die Alles aufspricht, <""
uicht lnii.' der L'lNdiag, sondern, wie Redner mel»l'
anch die ganze Nation anf dem Helzcn hat. ol»lt
jede Diskllsnol'. unverändert uud einstiliimig au;!l»t^
incn. Rcducr ersucht glcichzciti^ den Piasidcnlcn, l ^
Druck dieser Aorrssc in so zahlrcichcr Ansiagc zu ^^
anlassen, daß nicht nur alle Depll l i i t .» und I i > l ^
dikiionen, sondern anch alle Wäl'lcr und übelb<i»^
Jedermann, der sie wünscht, mit dieser Adresse l'^
lbeüt werden könne. — Auch Tis;a Kaiman s ^
sich in einem längercu Vortrage diesen, Anlrage a"'
obschon cr es nicht unterlassen konnle. zn erwäl»^"'
daß der Inhalt diescr Adr.fse lieber i» FoilU ci'U« ̂
„Beschlusses" gekleidet werde. - P räsen t Gl,'^'''
brachle ocn Antrag Vernalhs ^ur Abstimmung »"
derselbe ward nnlcr cndlosco» Eljeuglschrei fast ^
stimmig angenommen. Nur drci Depulirie b!ic^
sil)eu. darunler Virg i l Szilagyi.

Nnu crtönleu Rufe. die Sache noch heule''
beenden nnd rie uutcrftrligic Adrcffe sofort dcm ^ ^
balisc ^ l übcrschicken. Wicdcr wurde die Siyui ig ^
kurze Zeit suspendirt, man eille aus dem Saale, ^
dcn Augen dcr mcistcn Dcpnlirten fianonteu die 'V^
einer kühn vollbrachten T l ' a t . uian graluliric >'"
umarmte sich gegensrilig. Manner der Veschlußval^
und Anhäuglr der Äoresse diücktcn sich iüülgst ^.
Hände. In^oischc» verfaßten die Schriftführer ^
Prolokoll. Nach cincr vicrlclstündigcn Pansc lr^lk
wir wicdcr lu dcn S a a l , cine unheimliche l̂ e
gähnte nns cnlgcgeu. die Zuschallerrälimc w.ire>l ^
rein gefegt, auf dcn Depntirlenbänke» kaum ein l>"!
bcs Hundert Al'gcordnelcr. die in aller St-lle ^
eiligst verfaßte Protokoll anhörtcü und genehmig'
Wir und »och ciu journalistischer Kollege wäre!' ^
einzigen nichlofsiziellen Zcilgen dieses l'istorischen ' ^
lolollschllisscs. und als wir demsrlbcn l'eim Hl»»'"^
gehen unser Ätfremden über die Hast und Elle ^
bciüi^en S i n n i g ausdrückten, erhicllen >vir zur "'
w o i l : «Ja. die Todten rcilc» schucll!" (U„g. ^ ^

' P e s t , i). August. Die polnischen Abgeord»^
Dr. S ui o l k a und Konsorten, die seit tinigli» ^ .
gen in Pest weilten, waren gestern Abends <"'^.,,
Szechcuyi. Promenade Gegenstand ciucr bcdellle!'"^
Ooat ion. iu dcrcn Folge sie sich veranlaßt ŝ >^ ^
hculc Morgens schlci.lügst Pcst zll uctlasscn. ^ l ' ^
sic »och gestern die Absicht hcglcn, der hculigcü ^
lcrhanssiynng ociznwohneu. ..̂

.H>ermanustadt , ^. August. Auf die i» 3^ ' ,
siebcnbürgischcu Hoskauzlsiockrclcs qeslclllc 2 !»^^
ob unler dcn gegeuwärlig veiänderlen Ulust^^ .z
dcr wciicre Fortbestand dcr Rechisaladcmic ul'l' ^̂ ,
Staalsgymnasiums in Helmannstadt in ihrer i i^^c
wärtigcu Organisation »olbwcndig erscheine odcr " ,/
die Nothwendigkeit dcö Forlbcstandes aufgehört "^ .̂
hat das Konsistorium der evangelischen ^andc^ .,
A. K. in Siebenbürgen seine Aeußerung dahi>l ^ ^
geben, daß clu Aufboren dcrftlbcn offenbar "^ «,,!<
schwerer, durch lciuci, enlsprcchendc» Ers.'P " ^ , s l
gleichender Verlust beklagt werde» müstle. ^ " .^H
bn dcm jedenfalls wünschcuswcrlhen. wcil '^^f.i<
nothwendigen Fortbestände der deulschcn 3l<^^ ^^s'
dcmie. alS eiuer öffentliche» Staats» adcr ^ ^ l '
Anstalt iu Hermaunstadt, alich die VeibchaltuiU ^ e
gegenwärtigen Einrichlung odcr welche ' " ^ ' f ^ c »
Aenderung in der Organisation dcrselbcn zn " " ^



L.s5l«
Ms. - ^ ' ' " " l i c l ' s,,, giii.'t'l'ch elichöpfen^^ G '» '

'",'lnl "^»,.s l 's, i , t,ii,,'l.' dem ^.,»di^o»sistorl>.m vo,-
' " l 'N, ,^ 'ch f,i,m „ , ^ ^ ^ , s^., ^^ ^ . 5 ^ , ^ ^ ^ ,..,^,
^ l i i ' ^ ^ s l ^ ^ „ ^'I'äi'ssig ist. deren Vosuxg mil dcr
' ^ m . n g il,ch Flststri,,,,,^ dsl Vcvf.iss»„gs. m,p Rechte

" 7 " " U " ' >'" Wege der Ge.epgebnng in nntre»».
" '" .'.'.^mmfliycuissr stebl uno somit ein Ocbiel
'> ' ' ! ! . weicht e>n>3crl'a!b de^ Neruföl'rsiseö der

' .^ ' U"t> 'l'lsr Vertrelong liegt. Pslbcl'alln.'g der
, „ , ' ' " ^ ' ' ° 2p l " ^e , Velücksichtigiing tü . iü i ^ r einbei.
sine ' ^ l u k s ä f i ^ l i!, welelicn fein Mangel i l l . u»d
d l „ V , " ^ ^ ^ des wissrnschafilicheu Ocistcc« wur<
Usi>'> , ^ ^ ^^^" " ^ Haiipicrfordcrnisse bezeichne'.
. ^ ^ ^ " ^ megeu Fortbestandes des k. f. Sta.U'?-
^ !!^,»,„!ö <ils r i „ ^ . ^,^ , , „ „ ^reng kslifessioucll

^ ^ ^ ' ^ ' ' ' S c h u l e sich .iu>?zi!spicchei!. l'ielt daH evan-
^ . ^ ' ^ ^^^e^c>»sislorium sich nicht für bernfeu. i»>
?lli> "'"."!cht. d.iü dcr Geist der siel'lül'ülg'scheu
Kni ^ ' ^ ^ ' ^ ' ' ' " l ' i 'cr dic Einmischling der einen
Uch,! " ' ^ ^»gelegenbeiteu einer ander» grnndsät)»
s ^ , " ^ ^ > ^ t , i lullv dem Wledelaufieben der v . r .
acl'is. " ' " ^ l ^u I l i f t l t l l l loüei l „ur lim so höher ge<

Italienische Staaten

sort l ^ ^'^^^ll>ls» <'>»̂  Hüdilalieu lallten soil und
>^il>^ ^trübend. Die Aufst^ni'e daner» linge-

^iciiisi - ' ^ ' ^ " ^ " ülilill'nlschfii Austlenguugc» der
tis o ' !^^ ' " > for t , l i "d uu» wirb auch iu Sizilien
l i „ f ^ ^ ' ^ ^ ! i o n orgaliislll. Cialdiui erliest uelierdiugö
^ s ^ , ^ ^ t s l ' l ' f r h l . iu dem für das Eiufaugeu eineö
^>! ) ' ^ » ^ ^'^ ^ ' ^ versprochen wcvdeu. Die mi l

. ^"f tr , , ,'„ ^ ^ ^ , ^ belsoffenen Br iganl i solle»
^ ^ " wcrde».

^ack. / ' ^^odc.Ooyo».Skanda l u.'ild, laut Pariser
eö . s''Z'' kcinc wlilers» Fo!^r>, l'^br,,. Doch hlißl
^l!,,i,c 'ü l " Persm, l>es Vcfehl^l'.il'sls ^cr sl<n>-
slai!^" ^klupnl ioi l in N^'m scmll'zcit cin Wechsr!

Fraulreicl).
ist l " , ^ l ^- August. Der Köm'g roi l Echiredcu
sl,„ ^'^ '" Havre tin^rkomolln lixt» vc»n dem lT^ci-
w » ^ ' ' ^ " " " ' ^ l l i l i t^ i l lc i l drö K<->l'sirö. sllipwü.it»
>n ^ " ' . ^>" l'tsonvfrcr T l l , i ü (ocr lö iu^l . W.ls>c,i
5'ch t̂ ^ ' " ^ ' W.n^ 'n i sssschmück,) ist für lli>i li^rqc»
Uglei ' 3 ^ , ^ ^ Dcr V.non u. Aoclömaro. dcuollmäch<
tt'c,,^,, '" ' l lrr Schmedtüs >>» P.niS, isl dcm 5tö»ic;e
^s,ft ^ ^^ Hliurc rnt^s^l'.'^srcist. Der Zweck Der
d,l . ^ , „ ^ KöingH vo>l Schwede» lic^t ,̂ !l fl>,r n»f
Iir>s„'. ' ">ö d.iß um» viclc Worle darül'er ^ l uer<
T)li„s^^icht. Die rrNc» folgen zei^ei, sich scho» !
no 5s». ^! 7 ' ^ wcll^lt l'tlllc drr «Cc'üsllllilil'i.iiel"
l's» s^'.^^il)c s»>i»er Spalte» — hat mn l . Aligns!
d>iü es ^ " " ^ " Berlin lind W u n alisündi^c» lassr»,

eine ^,^,^,^^ Koll^ssioueil mache» wür^e.
isl .„ " ^,U">^l!ch dcr ^lissclsgludeit G l ' v ^ l < ^ l c ^ ^ e
t», ^x^ ' l^'ü General Goyc» m> sei»e» Baiser
P ü l ' i ^ ^ ^ ' ^ u !icrichlll l 'at. w^ i i i l cr sich ül'er die
Pc,,',s ' ^ ' ' ^ ' " t r Szene mit Mcil.'dt i» t>e» ofsi;iöse,i
bicss,'̂  ^ ' " l l eu l del!<i^t. lüit» l'itlet. der Kaiser mö.;e
üch ^ ^ . " " "Mo l i i l e l l l " r>eml!,tilell lassl'». sa »ailieül«
fcigc,, 6"klum- cr liabe Mcrode uior.ilischc Odr.
sei. ^ " ^ ' ^ ' ' l " . l'cllsläüdl^ a»s dec ^lst ^s^issen
dig ^ ^ " ? "UN sssschcl'ci, «vir^. >st »lcht ad^selu»;
"°ch »^ '^ ^^' «MonitelN'" ^̂ <z uerlallatc D lmciu l

Nnjllaud.

" " d ^ ' 3 " " - '̂ August. I x de», lsl)tln Tage»
^"'l!i>,^, "^»l'p'Ntei wieder sel'r ll'lili^. Nach der
^lellli Pci.^ " " ' ^a»,f,istage der ^<iis.rl» wort^l,
^^"i,f / ^ ^ ^ l n n die s;cl>sler ciü^eworfe» ; ail» Tage
">l! c i l i / . .^ ' " "^) ° ^ ^ ' " " " ll"'->' Pc>!iz,i-ssm,!M!ssa'r
ürsle,,, ^al)e»,l!l!sie miZ rem rlisslsche» Garl,". lind
'^cher r i ° ^ ' ^ , ' " " " ^" ^'t»sl,' mit eilicm UiUlrl'ffi^r.
"»f '^sf.,^", !"i!cl'dliche!, ztolporl»'»!' poliüfcher '̂iei'sr
Uä„^ b/. ^ " ^ iDff'zielö arrrlilsn wcllle. Die A»ö-
'"^"»ich ^'Nlenü wlirblli deN'all) srüber al^ s,e<
l̂ och h^^'"!^' ' lc» lind ul'il Truppen l'ssel)!. di.'
! ^ wtt^. ' " ^ " ' il'iü^ezo^c» wiirdc». Hcme eod-

?" ' " ^e/em„ ^ ^ " ' ' ^ " " " l län. , ,6 c5l)..sli Nlit ssrö-
^ ' " ^i» M " ' ' ' " " ' .^""l)>'Iich scpl ftch ,„ch de».
n '^.1"»a """'"brlSqeicllschaft m,ch Ozcilslochm, i»
^"cNchit^ , , " " ^ " ' " ' d ismal, „ur mil dcm
'"''^'ich wa'r ,..3 . " " Prozcssi^!, d i lp ,^ l überaus

. ! ^ ' " S l " s i , ^ ^ ' " ' Udr aeschl.ssen l.liebcu.
^""N'cl t ^os.e l'"'tc" s'ch große Vollöm.sse»

i ' ' V ' A ^ ' s'") ' .gc.'e i1.e., wieder adoer!
' ^ . ' . ' ssc f.ch l'egü»^., m,d

da / ^ ' V e . l » , " ' ^ " ^ ^ ' " " " ^ m.d o^c m.li.äri-
w 7 , d " Durch, '" !>« ^ der Se.....re»sir.n^e
' - - ^ ^ " ^ d c r s > " Mluute». Ucl'elrascheud
" ^ ^ z ^ ^ n t t l l o r t t e u d c Sta t , l , , l . , r mit ^ .p.rn

l.nu. Die p^I,"s.i'ci! Tr.:ch!ci! ^n.I i ln lel ocm Äuf-
^u^e il'ildcr riue g!l>öe ^<.'!^-. l!cl>ell>N!l't isl die
?!>uil'!'.ulii'achl l,'ei ('cr ^n^iod ^ai i^ lch, i'ei der ül'ü
gl i l V>rö!fell!üg i „ Ml'c>,sizilt!r G.sN'li »»„mehr a!e
dilich.^dlllügeü alizüs.l ' lu, lind der Alil'Iick lüisereö
Plll'IlkumS lsl cmglul'llckllch gewiß dlr cigcml.'ümlichsle,
der sich i» lil icr tliic'päi'ch^li Hauplsladl darl'iste» kali».

I>l Kaiisch siuc» melnfachc V'll>afll!»gcll uorge»
lVli l i l ieil, iluler ihueu ^uich cic deö Omfcu Ä, G ,
u."!cher slch durch mauchcilli a i l f l l i^usc Nili'dgel'uu,«
ge» l'siu! Einnialschf dcr jeht ro i l stalicmlrlcu Tl l ip«
pen I'lsouc'eiS ^eivorgeih.nl yallc, I » der Nacht vem
:w. zlim ! l l . l'. M . l l ' lndl l i Uluu julige l/e»te eii,«
gcz^^l». die sich l'ci re» lcpleu Nülliyc»» vorlageud
l'll l 'elligl und zu der am 17. v. M . liorgel'a^teu.
al'cr >,<cht zür 'Alivfüyruug gcll'mmeueu Erh, l '^ , ,^ als
Räcxlofül'ler l'l^cichllel seil! lol^eu. W>c luau dort.
s^I^'u lie Gcsaugtiml vorläufig »ach Vialy adgeful'lt
wcndeu s l iu , wo ciu slarkes Müilälfc'mmaili-l ' slcyl.
(Vcgelüvärllg isl i» Malisch äußtiüch AUeö r i ih ig . ,m0
die (irl)^!i!Ug, welch, sich allabendlich clwa N)l) l'is
1'i<) PnslMfu a» der ^ranzlolaiicllirche mache», wo
sic bei llauöpareliler (i>lllichlu»g der polllischeu Far-
1,'l» '.c. die l.wluischeil Flei l i l i lehymüll l süigeu. schei»!
mau deusltt'cu zu qll'uue». de»u tie Gesa»güdu»ge»
werdei: aus k<l»er>ei Weise ^'on dr» Äeyördr» gestöil,
mi» weder Polizisten i^ch Erldateil sind i» der Ncwe
zu ssl'Cli.

Vermischte ^achricliren.
Ua ibach . Sainslag Mcuds gt̂ ze» l l Uln

l,,ellüudele en» Alarmschüß ei» Schadeilfeüll-. Wie wir
l,'örc». isl l i» Haus ans dcm Moraste al'gel'la»»t.

- - Aus K a r l s b a d schieil'l mau: Vou c^echi.
scheu Pall iolen lst. soviel ich weiß. eiu Einziger hier
ei» Ma l in Camara liud Topanleu eischieueu. uno halle
sigei'.llich danilt r,u lrüdeil !̂c»ö. Ür winde nämlich
sortwähicuo!.w» dcll Uugaiu. die iy» für ri»e» ^nide»
main, y ie l l lu . nngcrcdet, da cr sich chncu aber dcuisch
vctstauruch machle. l'edeulcl. dal» eö uichl scĥ i» sei,
slch eiu frelüdeö Kostüme anzneig»eu . . . Nachdem er
di»'l) de6 Ol f le l l l erführe», legle er SchuülN'ck u»o
Sliefel a l i , l!»d stellte sogar den Slock mil dcm slähler»
neu H.,kcu. dcr l'ei seincr sricdllchcil Gcsinullng eine
höchst unnüyr l.'ast war , in die (5ctc. Sel l eiingeu
Ta^eu sehe ich iy» wicoer — "u^ couu»« lmil l«

l l lUUlil ' .

— Der Schütze Dörner alls Nürnberg fühlte
l'ci dem Golliaer Schützenfeste folgenrcö iNinslsluck alls !
er legte d>e Büchse a n , zielte, »ahm da»u mit dei
liükcu Haud de» H m vom Kopfe u»d legl« ihn auf
dag Visir oder deu Diopler. wahrc»d die Nechie uu>
beweglich lind oh»e das Zucken eilirö PnleischlageS
ii, cer Richtung dliel». Nnn dlüclle er ab u»o die
Htuge! traf raö Zentrum, Auf Eisuchlii wicdclbolie
er einige Male dieses ilinistslück mit gioßer N»he
und sicherer Haud lind stllö uiil gleichem Erfolge.

3d a ch t r a g.
I ' t t i e n , 10. August. Die Montags statlfmoeude

Sitzllng deö AbgeoldnelenhauseS dürste von vielfachem

Iilleresse werde». Der Ges<tzc»lwlns, vo.» »velchem

ma» »ich dic schnlichsl elwarlcie Regelung der Preß-

Angllegciiheileu vcifolicht. sol! sichrrem Vernehmeu

Ul)ch lliigedracht werdl". Ferner wird Dr . Nechbauel

daö Oesammlmimstcriultt in tc rp l l l i i r» . ol) daSsclbc die

Anslchteu S r . Elz. dl« Herr» Mmisterö des Aenver»,

Oras.u Nechberg. lbsil'c. und dcr Hcrr Minister

Nechberg wiro diese I i l lM 's l la l io i l sogleich beantwol-

le», Eüdlich w.rdlU mclnerc bisher liege» gedlielieuc

Intrrpcllaliol,cu d»rch Hc l l ' l Miuister ^.sscr erlerigl,

B e r l i n , l l). August. Vou der Polengrnize
wird unlernl hcul l^n Tage bcrichlel 1 „Donnci l lag
Abends hat zwischen dem Publikum »»0 dcm Mi l i tär
wegen Slörung dcr IUulMnalion (i» Warscha») ein
^o»ft , l l OntacinudlN. ^ l u Todter, mehrere Vc>has,
tele Alich der iFllilag " l l i e f uuruhig. I n der Mebl-
sli-allc habe» uugeach'cl der Auffoiderung zum An,?,
liiiauder Zusamlneuroitungcu st.,llgef»ndc». Ml lüar
lst aufmarichil l , dc'ch ' "crcr abgczogeu. Eö herrscht
Aufregung.

Mueste Nllchrichtcn und Ttleglammc.
^Veft l) Aligust. D<,>3 Oberhaus wird erN

Moi ' lag S>tz'"'g l'altt". Vicle Dep.ll.rleu bereite»
^ ,., (5rwan»»g d,r Auftosuxg de>z ^ u d w g l s . zur
denntt.oen Hc'Mlt ' f t ^or. I m UiNcrhauö fa»d l'cnle
S ^ m ' g S ia l t . D,c Verbandlnog l'ctraf unwichlige
Osgsilsllinde.

^ > t t 1l) A i l ^ l ^ I " der heule ,:m l l Nbr
V ^ . n , ! ' a ^ ' ,l'gsh"llenc» Sitzung des Obe rhand

wurde del Adreßeillwurf De^ls in a..n,^i Äi.,^?sl!-
uiüig vorqelrssn. nuitelst ?!lN'i't'en nl '^tst imml, und
lie Adresse nus Aülrag deo Grafen S^ ip .n i u n r e r -
u n d e r t e i l i m ü l h i g ll n l c r ?l k l I a >n a l i c» n e u
a n g e n 0 n! m c u.

A s s r a m , ^.August. Die heuti^c ^audtagesitzlm^
sand — wegen Ellsanlnng reö PaunS — unlerdem
Vorige de<i! erste» Vi^p;äsice»le» '^rigleo c S la i t .
(sloe vo» ü Mitgliedes» der Greuzverticter cilfcrli^lc
Zuschrift, worm sic von der Persammlling schriftlich
Abschied nehme», da eö ihneu mündlich nicht glslaUsl
sei. wird vcrllse».

Ueber Antrag Vlb>i»c>c wird l'sschlosse».- Der
Landlag l'tttachlcl deu Vorgang des VamiS l>ei E"t-
lassllüg der Glrnzveitretrr als liligssetzlich nnd fo ld l l t
denselben anf. die Giei i^ 'erir l ter wieo.r zurück;»berli»
sen; soüte jedoch l i» darmu bezügl cher Allerl'öchslrr
^efcl)! voiliegeu, so möge l l c.ie l>e!r'ff i:de 'Aklet^
stück rem Landtage u- i l l l i l i l tn . dlNl.ü dilji-r darl'.l'll
eiueu Veschluß fassen könne.

F i u m e , 9. Allgusl. Ei» föüigl. Kommissär ist
in Veglti lung reö Vürgermelstel-s v^il ssarlst.ll-l l ' i t l
eingeiroff»». Am l l . September fi»d<t bei der 5lo°
milatgerichtslafe! eine Verbemdlung gegen acht. wegen
der VoifaUe am I l i . I n n i bei der l l i l leu Wal ' ! für
de» Agrau'er ^audlag. A»gellagle S la i t .

T u r i n , 8. August. General ^.ni l i reisj in ei-
l'i.ien Tagen, ?on Msdrercn Ossizieren begll i l .t, u.̂ ch
(5hi'lo„H.

A l t a i l a n d , !,>. Angnst. Dic «Ptrseoerlioza"
meld.l auö Neapel vom 7. d. M l ö . ! I n d l l Nacht
vom l». auf 6. d. wurde iu deiu .stloster Ca>ama,i
ei»c Dulchjilchnng vorgenommsn. Nach Piedimonti
slul» Truvven zur Nxterdlückung des Aufsta»l>cö ab-
gegangen ; die Allsstaildlsl'1'en ivilrrcn iu Selvaoiana
süigegriffe» nud zum Nückzuge gezwungen.

M a i l a n d , ll», Anglist. Die l'eulige «Pelse-
vcraii;a" ml lde l : Dcr französische jlomniaurant in
Clvlt^veechia «ölhigtc das viemoülcsijche HiitgZschifs
„Taoc ls i ' l " bei sliuer Einfahrt i» den dol l i^ l» Hafen,
t'ic päoilliche Flagge aufznl'issc» und den Hase» mi:
2 l Kanonenschüsse» ^u b» grüßen.

Am 2. 0. M . üderskl eine Vaude Ausslaudischel
CoNe (Pl0oi»z Veneveul). »>al)m die dortige Oarniso«,
grfaogell u»d ließ iu der Kilchc Tedeüm nugs». Eine
andere Bande i» Unifl".!» nnt» vgller Nüstniig. von
Offiziere» gsiübrl . k.'m voil Princivalo ull lr iorc bin-
über u„d beseyle Graguauo. Neder da'? weitere Schick«
s»il dieser beideu Vande» bat man keine Mit ihci luug.
I n Neapel wnrdl l , i» der Nacht vom 6. mif deu 7.
viele Priester u»0 über 2l) bolilbonische lDffiziele. »in»
>er diese» eiu Oeuer<il. velh^iflet. ^ ine l l i ist nach
Maddoloili abgegangsn. wo sich der Ailfsiaü? steqilich
behauptet. .<llisgi!sch!ff'- kielte» um Neapel, weil ma„
dorl eil'c L.m^mg befürchtet. Aui« Rom u»ter>»! 7.
wiid der „Pklseverau^" getl>tlc»et. daß der P'pst unr>
sslirdinal 'Aololielll vou Ooyo» die ^reigsbung Oiorgi's
gefoldl'rt liabe». Goyo» berichietl darüber »ach Par is .

P a r i s , 9. August. Nach dem leyterschieüsüei,
Valikauöwcisc hat slch der Varoorralh um 16'^. M l l ^
l ioneu. daö Portefeuille »im 4 ^ MiUio l i ru . die
^anlbil lcts um 2 6 ^ Mil i ioueil uno ler Schal) (!,-,'
>l('l) uiu I ' ' ! ' ^ M!l l !ou,n vlrmebrt. OH wird vetsl^
chrrl. dall lie Z»sam»il»f»»fl des Königs von Prcn
ßeu mit dem Kaiser am (i. Oktober >» Snaßburg
stallfiiudtu werde.

B o m b a y , 12. I l l l i . Os wurde die ?lbse»!>ung
eilier wlsjenichaflllcheu Elpediiio» nach Z l i u ra l - Wc«
b<schlösse». Vo» Nurrachee nach Vunder Abbao soll
eine Telegraphen!!,lie ell ich let wehren. AuH Aden
wiro gemeldet, laß dcr Somalibänpil ing Schclmaki
vo» den ßranzost» uach Suez gebiachl wuide. um
lVlgcu Erilioiduug des frlU';östscheu ^oxsüis ^.nnberl.
w.lche vor 2 Iahieu stallfand, lil'gsurlbeilt zu wr<
de». I » Kabul ist eiu Gcsaudllr dĉ ! Königs vo»
Kohal auf dem Wege nach Pcschaivrr cingltloffeu.

ßnndcls- und Vcschüstsbmchtc.
(Vetreid - Durchschllitts - Preise

in L.lil'ach ll!!! l0. «ligust l^Nl.

Marktpreise M ^ m s -

Ei», W i e n e r Mctze»
i» ijstcrr. 2̂ s>hr.

.. sl. lr. > ft. lr.

Wei^n N »̂<» « 2,l
Korn ^ 4 ^ » 4 <«
st»,r,1t — >_ l̂ >.:
Hascr _. ._ « ^
Hall'srilcht - ._ ^ l "
Hcids,, - -^ " ^','
^ l n , - ' ^ .^,.
Nillürill) - " " "

" ' " i'ail'ach. .'.- Pcrmttwortlichcr'RedatteVr: ^ . V



A n ^ j ^ n l t N f t s ^ f W i e n , (MittaqS 1 u^s ) (Wr, 3tq. ?ll>dl's.) UlitsV dcm dindi'llck.' dir st^lschterm "lrl.>,m>ifn i , ^ Auslands fs^>ffntle die V '̂sse mat t , tlsiolte sich jldcch glgl'l SchM'
^ U l l t U U t l l U ) » . 1«. ?Iug. und war zulcht das Geschäft namentlich in <3pclulatioll«?papirnn k'llcl'tf,-, Tl^.Us'.'.N'itrc l>ei anlialtcndcr ^nsn'ältiqcr Nachslagc zli drn gcstrigc» Kii'icn I''''

frcmdt Valutcn uiil '/."/« thcurcr. Ocld no7mal.

Veffelltliche Tchuld.
ä. dt« S>ta«tes (sür 100 st.)

e.jcli' W a l l
I n Esters. N i h n i ü g . ^ i 5'/« < » ' ' ^ " " ' ^
.',"/« Anlch. von 1s»»l mit Rüctz. 86.20 8<».40
!)'.it!l'ü^l - Nüll'hc» >»it

Iäüntr-ssoup. 5 „ « l — «l , I0
National » Änllhcn n»it

A'ril-(5oup , 5 „ Z l . i ' j 8,.2!)
Met.illi.incs ,, " „ <>8.— »is l U
ditto mit Mai-Coup. ,. ä „ <l̂ .79 «8.^0
pctto , ^.^ />»,2.» ül».'.U

u,it Verlosung v. I ^:i!) . . il.',.^i> 1,5 7.'.
' „ „ 1«5i . . 8«,2.i 8«.?ü

., .. ^ » < " z«
50U ss. . . 83.5il 82.N«

„ ^ z,i l 0 l » ^ . 8^ .— 6».2ö
Ücmc«Nfnlensch. zu 42 I.. -wzti-. IN 50 : ? . -

II . der Hronländtr (sür I 0 U st.)
Gründen llast»i,gs-Ol'l!^alio»e!>,

Ni.'dcl-O.'slclN'ich . . 'zu ü°/« " ! » . - - «l'.5l>
Ot>. Ölst. und T a l i . , « 5 « 88 .— l<<»...

Weid Wal«
Vühmcn 5 „ 9<».ä0 i»l —
Ztcicrmark » 5 „ 8 7 , — 8 8 , - -
Mähren u, Schlesien . „ 5 ., 85.5l) 86 2!i
l ingarn . . . . „ 5 , <»8,2ä »»9 —
5cm, Ann. , Kro . u. S lav . ., 5 „ «»7.-- <!7,.'>l>
Galizici, „ 5 „ C»;,?5» <;«',,7.)
Liebend, u. Vukcw.. . „ 5 „ <l'>.2.', <>5. ?.",
'ücilllianischls slnl . 18.^9 „ 5 ., 8U — 8U.5<0

A k t i e n (pr. St ixs).

'^ationall'ank 7 ^ , — 7^(»,—
Krtt it-Anft. f. Handel n. Gew. zu

2l»<1 fl. ö. W. (ohne Div.) l7^.60 »7^,7^
N. 5. (5«üco!!!.-Ges.,,. 500 fl.ö. W. ütt«.— ö'i!».—
N, Fcrd-!)!ordb. z. 1N<X) st. C U . l « ^ . , i»4ä,-
ZtaatS-Eis.-Gcs. zu 200 ft. (5. M .

odcr 50l) Fr 270 ä0 27l ü<
Kais. Elis.-Bahn zu 200 st. V. W. <U7.— Xi7 .i<>
Slld'Noldd.Äerl).-Ä.20U„ „ l ltt.— li!».5'
Züdl. Staats-,lomb.-vcn. n. Lcnt.

i ta l . Eis. 200 ss. ö. <ll). 5»')» Fr.
m. 140 6. <7<)° ^ Viliialiluüt, ^ l ! ! , — 25! —

Galiz. .ssarl-«udw.-Vi,hn zu200 st.
C. M , m.<40f l . (70°/«) Einz, <47— «47,^0

Ocst, Don.'Da,!»'ssch.-G.s, ^ . ^ 425.— 4^7.—
Ociten-eich, Vlryd i,i ,Tri.st Z ^ 2 l 8 .— 22<»,-
Wien. Daiüpfm.-Äft.-Ocs. " ' H l i ? » . - :!?.'..—
Pesthcr .ssctlenl'rück.n . . ^. 3!»4 — 39» -

Aöhm. Westbah« zu 300 ft. . l l l?.5» !N8.—

Pfandbriefe (sxr lal) ss.)
National-! «jäh, v . J . 1857,,.'>"/« U)2.ii0 l « . 1 . -
l>a»s auf )!<»., d.tto „ .'» „ !»7.— «8 . - -
C. M . jrcl'k'Sbare . „ 5 . , !»<>.- l»<»,.)!>

aus öst.W.( ""°«l 'a,e ^ . ^ .^. ^ . ^
«ose (v.r Stuck)

ssrcb.cNiissalt fiir Haudcl u. Gcw.
zu lO0f i .ost .W 118.20 «18.40

Oon.-Dampfs.-G, z. 10U st. (5M. tt,l.— l'tt ö "
Ztadtgem. Ofen zu 40 ft. l>. W. . :l<» 2ä >'tU.»i>
iftcrhazu , 40 „ <5H»i. . ».'i.äU W. - -
2alm „ 40 „ „ . Z<:^> 37.
ijalffu <u 4<»fI.ssM. .^ , ' ,0 3« —

At ld W°
Mary zu^Nf l .ssM. . 3 . ) - ".U»
Zt . (Hi.nois „ W „ „ . 3«.— 3»" '
'^liüdisch^räh ^ 2l» „ „ . 22.5.0 2>l.^
^«alt'itlln ., 20 ., „ . 22.7.', ' " ^
K.c;l,vich „ 10 ., „ . 14.̂ »U ^5,-" !

Wechsel.
3 M o n a t e ^.,,.

st'eld V" ^
«ugsl'urq, sür >00 st. sildb. W. . l < <l 2.'> < l « ' ' !
^raülsurt a. Lii,. d.lto . IN».'»0 U « "
Haiüburg. sür 10!» Ä.'all Aanko . 102.2» <l>2̂
^ '»drü, für !0 ' i ' , . Slnünzz . 1Il?.'l > <3?^
Par i ^sü r 100Fla»sö . . . 54 l5 5^

(fours der Geldsortcn.
Gcld Ware ,

,ss. Münz-Dukatc,, « st. 58'/, lr. »l ft. ''s "'
.ssrc'N.il . . . l8 „ «̂ l „ 18 „ lW '
Nap^l,l'ü«d'or . 10 „ !»U ^ < l „ - '
Ross, Zmplciale . i» „ .".9 „ I I . , Ä2' -
Vll'linsthallr 2 „ 5 „ 2 „ l''/, "
^ l ! > , . ^ <»»,! „ ^ l t ,'.<i <i<: 7/i »^

Effekten- und Wechsel-Kurse
an der k. k. öffentlich».'!» Vörse in W ien .

Dcn ^0. August l«6l .
(vffckte,,. Wechsel.

5"/. Matalliques s.8>.'> S i l b e r . . . IIlN.2',
.'i"/« i»tat.-?<ul. 81.06 ^'llpl.'» . . 137..'»»
«.«„faftiei, . . 745,— .«. l . Dulaten <l.5^
Kr.ditattieu l?4,8>» ! ^ _ ^ ^

F r e n« d e ll Ä « zeig e.
Den 9. Aligost i861.

Hl'. M tc r '̂. Piomdaz,;i, f. l. Hof-Nalh, uon
Vellldlg. — Hr. Nmucr. l. k. Mc»l0l«'lll!t>itor. vo>»
Oraz. — Hr. Graf Atlcms, k. k. Kreis-Kommissär,
pol» Görz. — Die Herren: Freiherr v. Seenuß.
Ingenieur, — Verdicr, Assekuranz»Agent, nuc» —
Marangoni. Hcnidclolnai^l, von Trieft. — Hr. Hilde«
l'raiidt. Kaufmann, uon Nnrildcrg. — Hr. Gormp,
Hanebcsiner. von Prosecco. — Die Granen i Aa-
l^ni» Hellvorch, und — v. Rieltenfelo, uou St^ndal.

Z. l 4 l 8 . (2)

^alsl̂ ll 3UiMr fur Wrile.
Dicsc ist cine unvcrderbliche und unschädlich

wirkende flüssige Majse und heilt zuverlässig
G a l l e n (Gallenfluß), G a l l e nbü nde l , wie
auch andere Geschwülste, wo überhaupt noch
Heilung möglich ist, bei Pferden gründlich.
Prei5 einer großen Flasche mit

Gebrauchs - Anweisung 2 si. 6N kr. ö. W.
>, einer kleinen . . . I „ 40 « >,

. H a u p t - V e r s e n d u n s t s - D e p o t P h i -
l i p p B a r t h zn Tlcibach in Kälnten; ferner
ist dieselbe zu bekommen in Votzen bei Herrn
C. A. Zambra, in Gö rz bei Hrn. C. Sochar,
in G r a z bei Hrn. Purgleltner, ?lpotheker, in
I n n s b r u c k bei Hrn. D. Zambia, in K l a -
g e n f u r t in Meyerhofer's ?lpotheke, in L a i -
bach bei Hrn. Kraschovih »zur Brieftaube Nr.
24U", in V i l l a c h bei Hrn. Fürst, in W i e n
in der Apotheke »zum goldenen Hirschen" am
Kohlmarkt.

Morveum.
Für Pferde, Hornvieh und Hchafe.

Zur schnellen und gründlichen Heilnng der
brandigen W u n d e n , F i s te l und H o h l g e -
schwüre, H a u t a u sschlage, als Kra tzen,
R ä u d e n , M a u k e n , K u m m e t - und S a t -
t e l d ruck , H u f - und K l a u c n g e sch wü rc
jeder Art, besonders anzuempfehlen. Preis einer
Flasche mit Gebrauchsanweisung l fi. IU kr.
ö. W. Aufträge können nur gegen frankirte
Aorauöeinsenoung der Geldbeträge essektuirt
werden, welche man zu richten beliebe an

Phi l ipp Var th zu Xreibach in Karuten.

Z.'s4237 (2)

Gin Koftmadchen
wird bei einer Beamtensfamilic aufgenommen
und findet daselbst Gelegenheit, sich in der ita-
lienischen und französischen Sprache so wie im
Fortepianospicle auszubilden.

Näheres ;u erfragen bei Frau Anna Z o r -
zen, Deutsche GclsseNr. l?5, 2. Stock, gas-
senscitig.

Z. l33N. (3)

Ulttcrfl'rtigtc Buchhandlung ist lxanftraqt, eine
qroLc B ib l io thek im Aus lande zu errichten und
kauft zu diesem Zwecke größere und kleinere Samm-
lungen uon Büchern und Kunstwerken auö allen
Zweigen der Literatur zu günstigen Preisen an. Hierauf
Reftektircndc werden um briefliche Offerten und Zu»
scndung uon Verzeichnissen ersucht. Wo lchlerc
nicht vorhanden sind, l'iltet mmi gefälligst nur an-
zugeben, aus welchen Zweigen der ^'itcratlir die be<
treffende Sammlung besteht, welchen Umfang dieselbe
hat, und ob sie neuere oder ältere Wcrkc enthält.

Daü Weitere würde alsdann dnrch dic Reisenden
und Konunissionäre der unterfertigten Vuchhandllma.

ueranlaßt werden. (Auf veraltete GesehsanmllllM'
und medizinische Werke wird nicht reftcktirt.)

^ d . Xni'llndü'k DuchhandlW)
P r a g , großer Ri l ig Nr. 5>5>1.

Z. N00. (:;)

I n eine SchnittwlN clthlNldlul!!!

hier wird ein

Praktikant
mtMnommen.

Wo? sagt die Redaktion.
Die k. k. H ^ privilcgirte ^

Gbenfurther Dampfmühlc
Nttd

Rollgerste-Fabrik
erlaubt sich hiemit, einem ^. ^. Publikum ergebcnst anzuzeigen, daß sie am Ha"p^
platze zu Laibach nächst dem M a s s i s t r a t e eine „ N i e d e r l a g e " l ^
Mahlprodukte für den <"" //,-„5 - und ,',t ,/<v,,i7-Verkauf aller Sorten Weiz l ' ,
G r i e s , Weizen-, K o r n , «Heiden- und Nersten-Mehle, welche sich durch besondl
Güte und Qualität auszeichnen, errichtet, und empfiehlt dieselben zur gütigsten "
nähme unter Zusicherung der möglichst billigsten Preise.

R o l l s s e r f t e von feinster Sorte (eigenes Erzeugniß) ist stets in allen 3ll l^
mern zum Fabrikspreise vorräthig, selbe jeooch nur von 2.'! Pfund angefangen zu
kommen. ,̂

Besonders bcachtenswerth ist der Umstand, daß sämmtliche Mehle auf ganz troo
nem Wege erzeugt, daher auch viel haltbarer und ausgiebiger als die genetzten Mehle s'"'

Auch sind daselbst sehr gute V l 0 t t a M p f t l N zu Haben.
Z7"i 27«.'" (3)

Eine LebMlT n«d
welche sich in dem besten Betrieböstande befinden, sind in der Stadt Cilli am HauplP,^,
auf einem sehr guten Posten, snnmt allen erforderlichen, sehr geräumigen und zweckmaW
Betriebölokalitäten, einzeln oder zusammen gegen billige Bedingnisse täglich aus freier Ha" ^.
verpachten. Pachtlustigen werden auf frankirte, längstens innerhalb l4 Tagen unter der A0^

Eduard Sabukoscheg in Cilli
einlangende Anfragen die gewünschten näheren Auskünfte ertheilt, wenn sie es zur sa)'̂
Abmachung des Geschäftes nicht vorziehen wollten, in Cilli persönlich zu erscheinen.

3- N38. (') , !

I m Hause, Stad^t Nr. 17!,, ist der zweite Stock ssassensti^
bestehend ans sechs Zimmern, 1 Küche mit ncnem S p a r b H l
1 Speisckanlmer, l Holzleqe nnd 1 Dachkamlner, von klinsN^
Michaeli angefangen, ganz oder, mit Ausnahme von2Ziml lw
theilwcist zn vermietben. Ausknnft gibt der Hansmeister. «


